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Aus dem Reichstage
Wir haben wiederholt darauf hingewieſen daß es ſich bei

er Getreidezollvorlage in erſter Reihe um eine Intereſſen
und Machtfrage handele Dem entſprechend geſtaltet ſich auch
die Ausſchußberathung über dieſelbe zu einem rein taktiſchen
Hin und Her von Schachzügen bei denen nicht ſachliche ſon
Fern fraktionelle Geſichtspunkte die entſcheidende Rolle ſpielen
Anmuthig iſt dies Schauſpiel freilich nicht aber es iſt nicht
u vermeiden ſeitdem die giſheen und Standesintereſſen

künſtlich wachgerufen ſind um ich rückſichtslos auf dem all
gemeinen Gebiete der öffentlichen Intereſſen geltend zu machen
Früher wurde die freiſinnige Partei in erſter Reihe von der
offiziöſen Preſſe dafür verantwortlich gemacht daß die ſachliche
Erörterung in den Parlamenten aufgehört habe zugunſten
eines unfruchtbaren Parteitreibens jetzt iſt die genannte Partei
auf die Rolle einer einflußloſen Fraktion zurückgedrängt und

das Uebel beſteht genau ſo wie es früher nur immer be
ſtanden hat Sehr erklärlicherweiſe denn ſo lange die Urſache
bleibt muß auch die Wirkung hervortreten Die freiſinnige
Partei aber noch fernerhin für einen Uebelſtand verantwortlich
zu machen an dem ſie mag ſie ſonſt gefehlt haben was ſie
will vollkommen unſchuldig iſt ſoll nun doch etwas ſchwer
fallen

Frühere Erfahrungen lehren daß es unter den obwaltenden
Umſtänden wenig auf ſich hat wenn eine Ausſchußberathung
wie das Hornberger Schießen endet
taktiſche Spiel dann von neuem und zwar nachdem man in
der Kommiſſion die Licht und Schattenſeiten der Gegner
kennen gelernt hat mit größerer Um und Vorſicht und dem
gemäß mit größerer Ausſicht auf Erfolg Diejenigen welche
aus dem Ausgang der Kommiſſionsberatbung über die
Getreidezollvorlage auf ein endgiltiges Scheitern derſelben
rechnen wollten würden ſich ſehr trügeriſchen Hoffnungen
hingeben Die konſervative Partei ſpielt ein kühnes aber
deshalb vielleicht nur um ſo ausſichtsvolleres Spiel wenn
ſie ſich auf den Standpunkt des alles oder nichts ſtellt
Der Großgrundbeſitz iſt augenblicklich die mächtigſte Jntereſſen
gruppe in Deutſchland er hat noch immer ſeinen Willen
durchgeſetzt wenn er ernſtlich wollte und in dem vorliegenden
Falle ſpricht die Wahrſcheinlichkeit umſomehr dafür als dir
Vorausſetzung der Konſervativen Korreſpondenz daß die
willfährigen Elemente in der nationalliberalen und ultra
montanen Partei nur deshalb einige Schwierigkeiten machten
um ſich den Wählern gegenüber beſſer den Rücken decken zu
können wenigſtens für das Centrum manches für ſich hat

Eben ſo erfreulich wie die eben erwähnten und getenn
zeichneten Vorgänge im Reichstage unerfreulich find iſt die
Thatſache daß der deutſchen Volisvertretung eine die Ge
werbeordnung in ElſaßLothringen einführende Vorlage zu
gegangen iſt Die Ausnahmen welche noch gemacht werden
ſollen beziehen ſich auf ſtaats und ſicherheitspolizeiliche
Fragen deren Nothwenbigkeit oder Räthlighkeit einſtweilen
dahingeſtellt bleiben kann Die Arbeiterſchutzbeſtimmungen der
Gewerbeordnung ſollen im weſentlichen endlich auch den
Reichslanden zugute kommen und damit iſt ein ſehr bedeutſamer
Schritt zur Verſchmelzung derſelben mit dem Deutſchen Reichegethan Es ſteht zu hoſſen aß der Reichstag dieſem Ent
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wurfe der verbündeten Regierungen ſeine rückhaltloſe Zu
ſtimmung ertheilen wird Eher iſt zu befürchten daß die
elſaß lothringiſchen Großinduſtriellen alle Federn ſpringen
laſſen werden um den ihren unberechtigten Sonderintereſſen
drohenden Schlag zu paralyſiren Sie werden wohl wieder
einmal die deutſchfreundliche Maske aufſtecken mit welcher
ſie ja wiederholt namentlich zur Zeit der Manteuffel ſchen
Statthalterſchaft große Erfolge erzielt haben Die deutſche
Regierung wird aber ſchwerlich vergeſſen haben was für die
Intereſſen des Deutſchen Reichs regelmäßig bei ſolchen Mas
keraden herausgekommen iſt Nichts nämlich als eine große
Euttäuſchung

Die neue Vorlage die dem Reichstage zugegangen iſt ſetzt
den Hebel da ein wo er allein eingeſetzt werden darf um die
elſaß lothringiſche Bevölkerung mit der neuen Ordnung der
Dinge zu verſöhnen Die franzöſiſchen höheren Stände im
Reichslande ſind doch nicht zu gewinnen von ihnen iſt nie
mals etwas Anderes zu erwarten als puniſche Treue Anders
die dortige Arbeiterbevölkerung Sie iſt ihrem Kerne nach
deutſch und wenn ihr neues Vaterland ernſthafte Anſtalten
macht ihren durchaus berechtigten Beſchwerden abzuhelfen
ihnen mindeſtens daſſelbe zu gewähren was die deutſchen
Arbeiter im Deutſchen Reiche längſt beſitzen ſo werden ſie mit
ſolchen Vanden am eheſten an das Deutſche Reich gekettet
werden

Pplittſche Ueberſicht

Die Bildung eines Miniſteriums in Frankreich
ſcheint nun endlich gelingen zu ſollen wenigſtens iſt der
Präſident für daſſelbe nunwehr gefunden Goblet hat den
Auftrag zur Dildung des Kabinets übernommen
Vorher Präſident Sadi Carnot am Mittwoch nach
mittag Fallières zu ſich entbieten laffen und ihm die
Bildung des Kabinets offerirt Falliöres lehnte unter Be
rufung auf ſeinen Geſindheitszuſtand und auf den Mangel
an genügendem Anſehen um die Verantwortlichkeit der Re
gierungsgewalt guf ſich zu nehmen ab Von unſerem
pariſer Korreſpondenten wird uns geſchrieben

Paris 6 Dez abends
Wie wenig leicht die Bildung eines homogenen Kabinets ſich

geſtaltet beweiſt daß trotz des Drängens aller Einſichtigen
nach einer prompten Beendigung des Proviſoriums es heute in
den Couloirs der Kammer hieß das Journal officiel werde
erſt am Sonnabend die Miniſterliſte publiziren und die Mit

halte

ſtellen können Die Verſchiedenheit der Meinungen tritt denn
auch immer ſchärfer hervor Die Radikalen wollen durchaus
nichts von dem ketzten Miniſterium wiſſen und fordern daß
keins ſeiner Mitgheder in das neue Kabinet trete Carnot
aber möchte wenigſtens Rouvier erhalten denn wie er
heute Clemencegu erklärte gilt es vor allem
große Finanzreformen durchzuführen Offenbar
wird ſich auf dieſem Boden die Konzentration wenn über
haupt vollziehen während politiſche und ſoziale Re
formen dies Parlament wenigſtens taum noch
beſchäftigen dürften Es handett ſich in der Hauptſache
um die Getränkeſteuer Aufhebung der ſtädtiſchen
Acciſe Maßnahmen zur Hebung des Grundwerthes
daneben möchte die Beſchleunigung un
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Länger als ein Jahrhundert war Hannover mit England
unter welfiſchem Scepter vereint als mit dem Tode König
Wilhelms IV am 20 Juni 1837 die unngatürliche Verbindung
des deutſchen Staates mit der fremden Weltmacht gelöſt wurde
und Hannover nach der braunſchweigiſch lüneburgiſchen Erb
folgeordnung welche dem Mannesſtamm den Vorzug vor der
weiblichen Linie einräumt dem Bruder des verſtorbenen
Königs Ernſt Auguſt Herzog von Cumberland zufiel Schon
lange hatte man die fortwährende Abweſenheit und weite Ent
fernung des Königs als ein ſchweres Uebel empfunden und
dieſem Umſtande den ungeheuren Einfluß des Adels in
Hannover zugeſchrieben Jetzt ſetzte man ſeine Hoffnung auf
die Zukunft wenn der König ſich ſelbſt überzeugen konnte
wie es im Lande ſtand wenn man weder einer deutſchen
Hanzlei in London noch anderer Zwiſchenträger bedurfte Die
Mehrzahl des Volkes ſah deshalb in der Lostrennung von
England ein glückliches Ereigniß und erwartete die Ankunft
des Königs mit großer Ungeduld Bald genug aber ſollte die
Enttäuſchung folgen Zwar war der Jubel groß als Ernſt
Auguſt am 28 Juni in der Hauptſtadt eintraf und ver
ſicherte er wolle den Hannoveranern ein gerechter und
gnädiger König ſein aber ſchon am folgenden Tage wurde
man ängſtlich als er die Ständeverſammlung vertagte und
noch mehr als am 5 Juli ein Patent erſchien worin er
ſeinen Regierungsantritt dem Volke kundthat Ganz offen
erklärte darin Ernſt Auguſt daß die Verfaſſung von 1833
ihn weder in formeller noch in materieller Hinſicht b den
könne Mit Erſtaunen hörte man jetzt daß das Staats
Zrundgeſetz keine hinreichende Gewähr für das dauernde Glück
des Volkes biete Bisher hatte mon grade das Gegentheil
Der und war ſtolz geweſen auf eine Verfaſſung mit der
Hannover erſt in die Rerhe der modernen Staaten eingetreten
war Aus ven bisherigen loſen Konglomeraten von 8 Pro
vinzen war ſeit 1833 endlich ein einheitliches Staatsweſen
geſchaffen die Provinzialſtände den allgemeinen Ständen
Antergeordnet und vor allem die ſeitherige Herrſchaft der

delsoligarchie in den Provinzen beſeitigt Der Adel mußte
du Pinen Gütern in die Gemeindeverbände eintreten und zu

en Gemeindelagſten beitragen diet allmälige Aufhebung derakrimonialgerichtsbarkeit durch geſetzliche Regelung war ver

glieder ſelbſt erſt an dieſem Tage im Palais Bourbon ſich vor

e

fachung des Civilprozeß Verfahrens angeſtrebtwerden Die Frage der Trennung von Kirche und
Staat welche die Radikalen energiſch in Angriff genommen

möchten kann einer baldigen Löſung kaum entgegengeführt
werden

Wilſon der Schwiegerſohn Grévy s hat ſich für
4 Mill M eine Beſitzung in Schottland gekauft
und beabſichtigt ſchon in nächſter Zeit in ſeine
Heimath zurückzukehren für immer

Jm monarchiſtiſchen Lager haben die letzten Ereigniſſe wie
immer nach einem umſonſt erhofften Vortheile eine gewiſſe
Verwirrung herbeigeführt Zahlreiche Deputirte Senatoren
ſind nicht mehr ſo bereit wie disher den vom Auslande her er
theilten Stichworten der Prätendenten zu folgen denn ihre An
hänger wieder tadeln die Haltung der Abgeordneten welch
für einen republikaniſchen General Sauſſier ſtimmten und
Orleaniſten und Jmperialiſten machen ſich gegenſeitig ver
antwortlich für die ungeſchickte Ausnutzung der Lage Die
Enthüllungen über die orleaniſtiſchen Jntriguen beſchäftigen
die Gemüther immer mehr die Blätter bringen fortgeſetzt die
oft wunderbarſten Enthüllungen Thatſächlich wünſcht mar
in der Umgebung des Grafen von Paris die PrinzeſſinClementine möge Sofia verlaſſen

Jn der belgiſchen Repräſentantenka mmer erwiderte
am Mittwoch auf eine Jnterpellation des Abg
Neujean bezüglich der Aufträge für Kanonen
tieferungen der Kriegsminiſter er nehme fortdauernd auf
die Jntereſſen der Jnduſtrie Rückſicht aber er ſuche dieſelben
ſoviel wie möglich mit den höheren Jntereſſen der nationaler
Vertheidigung zu verbinden Von den während der letzten
zehn Jahre für die Artillerie verausgabten 21 Mill Fres
ſeien 18 Mill im Lande verblieben Bei den Beſtellungen
für die Armirung der neuen Moſelforts werde eine Konkurren
innerhalb der nationalen Jnduſtrie ausgeſchrieben werden
Die königliche Geſchützgießerei zu Lüttich ſei mit der Her
ſtellung beſtimmter Kanonen beauftragt worden während Feld
geſchütze von ſtärkerem Kaliber im Auslande hergeſtellt
werden würden um nicht die Einheitlichkeit des Syſtems zu
zerſtören

Der Erzbiſchof von Canterbury hat in ſeiner Eigen
ſchaft als Primas der engliſchen Hochkirche alle Biſchöfe der
anglikaniſchen Konfeſſion auf der ganzen Welt zu einer
Konferenz eingeladen welche am 3 Juli 1888 im Lambeth
Palaſt der Wohnung des Erzbiſchofs in London abgehalten
werden ſoll Zur Berathung kommen die folgenden Gegen
ſände Die praftiſche Wirkſamkeit der Kirche in Bezug au
Unmäßigkeit Sittenreinheit Sorge für die Auswanderer
Sozialismus Evangeliſation der verſchiedenen Geſellſchafts
klaſſen Beziehungen der anglikaniſchen Kirche zu den orien
taliſchen Kirchen zu den ſkandinaviſchen und anderen refor
mirten Kirchen zu den Altkatholiken und anderen BVielweibere
der bekehrten Heiden und Eheſcheidung

Unter dem Vorſitz Lord Herſchell s trat am 5 d ein
Anzahl hervorragender Männer in der Memorial Hall zu
London zu einer Berathung über die Noth der Armen
Londons und die Mitiel zur Abhilfe derſelben zu
ſammen Unter den Anweſenden befanden ſich die Lords
Compton und Monnt Temple Kardinal Manning der Biſchof
von Bedford und viele Parlamentsmitglieder und Geiſtliche
Der Vorſitzende bemerkte in ſeiner einleitenden Rede daß ihm

e z nene aheißen Die Ablöſung der bäuerlichen Laſten
größten Theil der Einwohner des Königreichs erſt zu freien
Staatsbürgern Die Vereinigung der ſeither getrennten Ver
waltung der Domänenkaſſe und der ſtändiſchen Kaſſe zu einer
allgemeinen Staatskaſſe ermöglichte zuerſt eine geordnete
Finanzwirthſchaft Die Verſaſſungsrechte und die Zuſammen
ſetzung der Ständeverſammlung entſprachen allerdings nicht
dem Jdeale des ſüddeutſchen Liberalismus überall lehnte man
ſich an das Beſtehende an Aber die wichtigſten konſtitutio
nellen Rechte waren der Ständeverſammlung verliehen das
Recht der Theilnahme an der Geſetzgebung das der Be
ſchwerde der Steuerbewilligung ja ſelbſt das Recht die
Miniſter wegen abſichtlicher Verletzung der Verfaſſung in An
klagezuſtand zu verfſetzen

Alle dieſe Errungenſchaften wurden nun mit einemmale in
Frage geſtellt Das Patent vom 5 Juli ſetzte im ganzen
Lande alle Gebildeten in unglaubliche Aufregung vergeblich
ſuchte man vach ſtichhaltigen Gründen für die befremdende
Maßregel Bei der hohen Schuldenlaſt Ernſt Auguſt s hieß
es bald die Abſchüttelung der läſtigen ſtändiſchen Finanz
kontrolle ſei der Hauptzweck der angedrohten Umwälzung Als
Preis der Beihilfe von ſeiten des Adels wurde Zurücknahme
der Ablöſungsordnung und Wiederherſtellung der Exemtionen
bezeichnet

Während das ganze hannoverſche Volk in ängſtlicher Spannung
der Zukunft entgegenſah war die deutſche Preſſe redlich be
müht das Jhrige zum Schutze der bedrohten Verfaſſung zu
thun ebenſo traten in Deutſchland alle außerhannoverſchen
Stände die vom Juli bis September verſammelt waren für
die Unantaſtbarkeit des Staatsgrundgeſetzes ein Die zweite
Kammer in Baden ſprach einſtimmig die in Sachſen mit 52
gegen 9 Stimmen die in Batern mit 52 gegen 40 Stimmen
die Erwartung aus die Regierung werde durch ihren Ge
ſandten am Bundestage dahin wirken daß in Hannover der
verfaſſungsmäßige Zuſtand nach Bundesrecht geſchützt werde

Die erſte Kommiſſion welche der König unter dem Vorfitz
ſeines neuen auf die Verfaſſung nicht vereidigten Staats
und Kabinetsminiſters v Schele berufen hatte die Rechts
beſtändigkeit des Staatsgrundgeſetzes zu prüfen hatte ihre
Arbeiten im Laufe des Juli noch beendet Das Gutachten
mochte aber nicht nach des rig Wunſche ausgeſallen ſein
denn anfangs Auguſt wurde der Direktor Leiſt in Stade mit
einer zweiten Arbeit über das Staatsgrundgeſetz betraut

hin man erfuhr nichts mit Sicherheit von dem Reſultate der
Kommiſſionsverhandlungen nur ſo viel wurde bekannt daß
Juſtizrath v Bothmer ſich für die Rechtsbeſtändigkeit des
Staatsgrundgeſetzes ausgeſprochen hatte

Da erfolgte der längſt gefürchtete Schlag das kgl Patent
vom 1 Nov 1837 erklärte das Staatsgrundgeſetz für erloſchen
die vertagte Ständeverfammlung für aufgeiöſt ſämmtliche
Staatsdiener die von jetzt ab um ihre Abhängigkeit mehr zu
fühlen den Titel königliche Diener führten ihres auf die
Verfaſſung geleiſteten Eides entbunden Die bisherigen
Kabinetsminiſter dienten als Departementsminiſter weiter
Nicht die Verfaſſung die beſchworene nicht einmal das Amt
bloß die Genüſſe des Amtes waren gerettet

Die öffentliche Meinung ganz Deutſchlands die ſich noch
nie ſo einmüthig über eine Frage ausgeſprochen war mit
Füßen getreten Und was war die Veranlaſſung dazu Das
Staatsgrundgeſetz ſollte nicht verfaſſungsmaßig zuſtande ge
kommen ſein da Wilhelm IV an dem Entwurfe wie er aus
den ſtändiſchen Berathungen hervorgegangen einſeitig Aender
ungen vorgenommen habe Daß die Stände die Verfaſſung
mit dieſen Aenderungen dankbar acceptirt hatten daß das
Volk danach gewählt hatte wurde gan ignorirt Agnatiſche
Rechte ſollten durch die Verfaſſung verletzt ſein und doch gab
es kein auf lehnsherrliche Anſchauungen gebautes Mitregie
rungsrecht der Agnaten Dieſe waren die erſten Unter
thanen des Königs und der Hoheit und Gerichtsbar
keit des Staates gerade ſo unterworfen wie jeder andere
Jn dem Hannoverſchen Hausgzeſetz welches ilhelm IV
im Einverſtändniß mit den Ständen am 19 Nov 1836
publizirte iſt ausdrücklich der Zuſtimmung der königlichen
Agnaten gedacht Das ſetzte auch ihre Anerkennung des
Staatsgrundgeſetzes voraus Daß die Agnaten beſonders der
Thronfolger der Herzog von Cumberland der Verfaſſung zu
geſtimmt wurde von der hannoverſchen Regierung wiederholt
auf das beſtimmteſte verſichert Jn einem Briefe an den
König Wilheim hat der Herzog in der That dem letzten Ent
wurf des Staatsgrundgeſetzes zugeſtimmt mit den Worten
l agree in al and évery point excepted three das

waren drei untergeordnete Punkte deren Zurückweiſung nimmner
u als ein Proteſt gegen das ganze Geſetz angeſehen werden
ann

Was ſollte man dazu ſagen daß der König alle Staats
diener ihres Verfaſſungseides entband Das hatte wohl noch

Zwiſchen Hoffnung und Furcht gingen die nächſten Monate nie ein Herrſcher unternommen von einem Eide zu entdinden
e

e
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jeder vernü Vorſchlag genehm ſein werde möge derſelbenun de en ſozia e e oder nicht Die geſammten
aupVerhandlungen trugen einen ſehr ſtaatsſozialiſtiſchenCharakter Wardinet Manning ſprach es offen aus daß ſeiner

Meinung nach die Armen das Recht hätten entweder Brot
oder Arbeit zu verlangen Das Armengeſetz müſſe vor allemminder ſtrenge ehe werden Der Biſchof von Bedford
ſprach guten von Nothbauten und der Paſtor Reaney ſagte

daß es hunderte von Meilen in London gäbe wo die Straßen
au ert werden könnten Jm Oſtende von London ſeien
die Zuſtände derartig daß falls nicht bald etwas geſchebe
einige Herren eines Tages ſehr erſtaunt aufwachen würden
Der Schriftſteller White befürwortete endlich ſtaatliche organi
ſirte Auswanderung der Arbeitsloſen in die britiſchen Kolonien
und Verbot der Einwanderung von Paupers nach Groß
britannien Von den meiſten Seiten wurde auf die Nütz
lichkeit der Regiſtrirung von Stellenloſen welche jetzt im
Gange iſt hingewieſen Die Berathungen ſollen fortgeſetzt

werden 8Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
BuenosAhyres 7 Dez Während des Monats November

ſind hier 51 Dampfer mit 16,000 Einwanderern ein
etroffen Die Zolleinnahmen betrugen während deſſelben

Monats 2,878,000 Peſos für BuenosAyres und 609,300 Peſos
für Roſario

Deutſches Reich
Berlin 7 Dez Die Kaiſerlichen Majeſtäten ſahen

geſtern abend den Prinzen Ludwig von Baiern bei ſi
zum Thee Heute vormittag ließ ſich der Kaiſer vom Ober
Hof und Hausmarſchall Grafen Perponcher Vortrag halten
arbeitete darauf mit dem Vorſteher des Civilkabinets Wirkl Geh
Rath v Wilmowski und empfing den General Lieutenant z D
v Rantzau Nachmittags hatte der Kaiſer eine längere Unter
redung mit dem Unterſtaats Sekretär des Aeußern Grafen
Herbert Bismarck Morgen wird der Fürſtbiſchof von Bres
lau De Kopp der heute hier eingetroffen iſt von den Maje
ſtäten in beſonderer Audienz empfangen werden Bekanntlich
ſollte beim Kronprinzen jetzt eine neue Behandlungsmethode
angewendet werden die auf früheren Unterſuchungen des wiener
Arztes Dr Freund beruhen und im weſentlichen in einer Zucker
entziehungskur beſtehen ſollte Auf bezügl Anfrage hierüber ant
wortete D Freund der Nat Ztg Die Zeitungsnachrichten ſind
unrichtig und hervorgerufen durch diätetiſche Beſchrän
kungen d h Beſchränkungen in der Ernährung beim Kron
prinzen Bei dieſer Gelegenheit ſei auch erwähnt daß die An
ſchwellung der Unterkieferdrüſen die in den letzten Tagen zurück
gegangen iſt mit dem Halsleiden des Kronprinzen in keinemanerhtin ſteht ſondern durch ein Zahnleiden hervorgerufen

iſt zu deſſen Behandlung der berliner Hofzahnarzt Dr Telſchow
nach San Remo berufen wurde Der Großherzog und die
Großherzogin von Baden treffen morgen vormittag 10 Uhr
53 Min aus Karlsruhe zum Beſuch hier ein

Berlin 7 Dez Der Antrag ver deutſch
freiſinnigen Partei auf Verweiſung von politiſchen
und Preß Vergehen vor die Schwurgerichte wurde
in der heutigen Sitzung des Reichstags durch den Abg Munckel
vertreten Derſelbe nahm Veranlaſſung in wirkſam pointirter
Weiſe alle jene Beleidigungsprozeſſe der letzten Zeit die ſo
berechtigtes Aufſehen erregt haben zur Sprache zu bringen
Insbeſondere legte er den Fall der Verurtheilung des Redacteurs
des Boten a d Rieſengeb Dürholt zu 6 Monaten Ge
fängniß wegen Beleidigung des Staatsanwalts Heym in
Hirſchberg ſo klar daß ſich des geſammten Reichstags eine ſehr
nachdenkliche Stimmung bemächtigte Jhm antwortete der
konſervative Abg Hartmann der mit einigen formalen
Einreden dem Antrage entgegentrat Zu den feinſten
Diſtinktionen ſeiner Rede gehörte der Unterſchied zwiſchen
einer Beleidigung des Reichstags und einer Beleidigung der
Majorität des Reichstags Der Staatsanwalt Heym hatte
nämlich nur die Beſchlüſſe der Majorität des Reichstags
für ſchmachvoll erklärt Dr Windthorſt hob hervor
wie die handwerksmäßige Beſchäftigung der Richter in Straf
ſachen ſehr geeignet ſei die perſönliche Freiheit der Einzelnen
zu gefährden Wenn er manche Preßprozeſſe der letzten Zeit
betrachte ſo ergreife ihn ein wahrer Horror Der Redner
bemängelte ferner daß ein zu großes Magß ſtaatsanwaltlichen

der nicht ihm geleiſtet war das kannte man ſeither nur als
Vorrecht des römiſchen Papſtes Man mag immerhin milde
urtheilen über die Männer welche ſich dem königlichen Macht
gebote fügten Man war ſeitdem der Bundestag über
Deutſchland waltete zu ſehr gewöhnt an die brutale Ver
gewaltigung des klarſten Rechtes dem deutſchen Bürgerthum
das ſich erſt feit einem Menſchenalter aus dem Servilismus
des 18 Jahrhunderts emporgerungen war das Bewußtſein
noch nicht gekommen daß auch der Einzelne die Pflicht habe
für das Recht der Geſammtheit einzuſtehen daß auch in
politiſchen Dingen das Gewiſſen des ehrlichen Mannes die
letzte Jnſtanz ſei Aber deshalb gerade wenn man die
Schwäche der Zeit berückſichtigt wird man die That derer
höher ſtellen welche den Muth hatten das Eis des Schweigens
zu brechen deſſen Rinde hart und ſchmählich das ganze Land
überzogen hatte Es waren 7 göttinger Profeſſoren die als
Lehrer oder als Schriftſteller zu den ausgezeichnetſten Mit
gliedern der dortigen Univerſität gehörten

An ihrer Spitze ſtand Hofrath Chriſtoph Dahlmann
Prof der Staatswiſſenſchaften der als Abgeordneter der Landes
univerſität der allgemeinen hannoverſchen Ständeverſammlung
perſönlich beigewohnt und auch bei der Ertheilung der Ver
faſſung vom 26 Sept 1833 thätig mitgewirkt hatte Gleich
groß als Hiſtoriker wie als Politiker hatte er das Vertrauen
König Wilhelms IV und ſeiner Räthe in hohem
Maße genoſſen Seine Kollegien über Geſchichte und Politik
waren ſtets zahlreich beſucht und ſein durch einfache prunkloſe
Klarheit wie durch tiefe Beſonnenheit und hiſtoriſche Ruhe
gleich ausgezeichneter Vortrag mußte jeden Zuhörer mächtig
ergreiſen Hofrath Albrecht der berühmte Lehrer des
deutſchen Privat und Stagtsrechts hatte ſich gleich nach dem
Erſcheinen des königlichen Manifeſtes vom 5 Juli 1837 mit
raſtloſem Eifer der Vertheidigung der Rechtsbeſtändigkeit des
durch das Staatsgrundgeſetz von 1833 begründeten verſaſſungs
mäßigen Zuſtandes angenommen Prof Ewald der große
und gründliche Kenner der orientaliſchen Sprachen war Mit
glied der philoſophiſchen Fakultät und befand ſich unter den
Abgeordneten welche von der Univerſität Göttingen nach
Hannover geſandt wurden um König Ernſt Auguſt
dort zu beglückwünſchen Profeſſor Gervinus gehoörte
kaum etwas länger als ein Jahr der Georgia Augusta
an war aber ſchon früher mit Dahlmann bekannt und jetzt
aufs engſte mit ihm befreundet Schon damals hatte ſein
Name einen guten Klang durch ſeine zur Hälfte veröffentlichte
Geſchichte der deutſchen Dichtung die ugch ſeinem Tode von

Bluts in die oberen Richterſtellüngen gebracht werde Er
würde vorziehen eine völlige Trennung der Staatsanwalts
carriöre von der richterlichen Carrière eintreten zu laſſen
Dr Windthorſt ſchloß man könne gerade in jetziger Zeit nicht
genug Schutz gegen Willkür ſchaffen Die Verhandlung
wird vertagt Die erneuten Anträge der Abgg Munckel und
Rintelen betr die Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter
werden auch in der 2 Berathung im Plenum erledigt werden
Nächſte Sitzung Montag Erſte Berathung der Geſetzentwürfe
betr Gewerbeordnung in ElſaßLothringen und die nicht
öffentlichen Gerichtsverhandlungen

Ueber den Jnhalt der neuen Armeevorlage erfahren
wir durch die Neue ReichsKorr welche ſeit dem Eingehen
der Prov Korr erſcheint im allgemeinen aber ein wenig
beachtetes Daſein friſtet folgendes Der Kern derſelben be
ſteht neben einer geringen Verlängerung der Uebungszeit der
Erſatzreſerviſten vor allem darin durch Kontrolle der gedienten
jetzt landſturmpflichtigen Mannſchaften Vorbereitung ihrer
Organiſation und Ausrüſtung im Frieden für den Kriegsfall
die unverzügliche Funktion der betreffenden Truppentheile ſicher
zu ſtellen Dieſe Neuformationen würden den geſammten Be
ſatzungs und Etappendienſt im Jnnern übernehmen ſo daß
die geſammte Landwehr zur unmittelbaren Verwendung an den
bedrohten Grenzen ſei es als Beſatzung der dortigen Waffen
plätze ſei es als Reſervetruppen verfügbar wird Um für
den äußerſten Nothfall noch Landſturm aufbieten zu können
ſoll die Landſturmpflicht um wenige Jahre verlängert werden
Es erhellt daß dieſe Maßnahmen bei möglichſt geringer Er

ch höhung der Friedensleiſtungen doch eine ſehr bedeutende Er
höhung der Kriegsſtärke des Heeres zur Folge haben werden
und dadurch nicht nur ein weſentliches Moment zur Minderung
der Gefahr eines Krieges ſondern vor allem auch zur Ab
wendung einer ſolchen Gefahr bilden

Der Ausſchuß der Spiritusfabrikanten in
Deutſchland ſetzte am Mittwoch vorm die Verhandlungen
über die beabſichtigte Bildung einer Spirituskommiſſions
bank Spiritusſyndikat fort Jn der Debatte ergab ſich
allgemeine Zuſtimmung zu dem Projekt Demgemäß
wurde die Bildung einer ſolchen Bank beſchloſſen
die behufs Beſeitigung der jetzigen Zerſplitterung im Spiritus
verkaufsgeſchäft den einheitlichen Verkauf im Jn und Aus
lande kommiſſionsweiſe für Rechnung der Brenner
in die Hand nehmen ſoll Die entſprechenden Cirkulare mit
der Aufforderung zur Betheiligung an der Bank ſollen ſofort
an die Brenner verſendet werden

Nach der dem badiſchen Landtage zugegangenen
kirchenpolitiſchen Vorlage ſoll der Kurie die Befugniß
gewährt werden für Schüler bezw Studirende an Gymnaſien
und Univerſitäten unter Staatsaufſicht ſtehende Kon
vikte zu errichten ferner ſoll der Gerichtshof für
geiſtliche Angelegenheiten aufgehoben und endlich
die Regierung ermächtigt werden in einzelnen Fällen zur Aus
hilfe in der Seelſorge Mitglieder von ſolchen Orden

laß ſen welche im Großherzogthum nicht rezipirt
ind

Der Verein Anhaltiſcher Arbeitgeber hat am
Dienstag in Deſſau ſeine konſtituirende Generalverſammlung
abgehalten Es waren zu derſelben über 60 Perſonen aus
allen Theilen Anhalts erſchienen und die Konſtituirung des
Vereins erfolgte Der Herzog ließ durch den Staatsminiſter
v Kroſigk ſeine Theilnahme für die Beſtrebungen des
Vereins ausſprechen Miniſter v Kroſigk wurde zum Ehren
präſidenten des Vereins gewählt

Dem Fürſtbiſchof Dr Kopp iſt vom Großherzog von
Weimar das Komthurkreuz des Ordens vom Weißen Falken mit
dem Stern verliehen worden

Wie die Köln Ztg hört iſt für die unter preußiſcher
Verwaltung ſtehenden Eiſenbahnen jetzt angeordnet
worden daß zur Einführung der einheitlichen Heizweiſe für die

e en re

Perſonenzüge ſämmtliche Perſonenwagen der Hauptbahnſtrecken
zur Dampfheizung eingerichtet werden ſollen

ne

Karl Bartſch herausgegeben noch heute zu den bedeutendſten
Erſcheinungen unſerer Literatur gehört Noch berühmter
und mit Dahlmann noch befreundeter waren die Brüder
Jakob und Wilhelm Grimm die Begründer der deutſchen
Sprachwiſſenſchaft und der deutſchen Alterthumskunde deren
hundertjährige Geburtstagsfeier in den letzten Jahren hin
reichend Zeugniß davon gegeben hat welche Verehrung die
gelehrte Welt den beiden Altmeiſtern deutſcher Wiſſenſchaft
welche Liebe die Kinderwelt den Schöpfern des herrlichen
Märchenbuchs heute noch zollt Der letzte der tapferen
Schaar der einzige der hente noch unter den Lebenden weilt
iſt der bekannte Phyſiker Wilhelm Weber der ſich 1827
in Halle für Naturwiſſenſchaft habilitirte und im folgenden
Jahre dort außerordentlicher Profeſſor wurde um drei Jahre
ſpäter auf Anregung des berühmten Mathematikers Gauß
und durch Vermittelung Alexander v Humboldt s einem Rufe
als ordentlicher Profeſſor der Phyſik nach Göttingen zu folgen
Jhm verdankt das 19 Jahrhundert vor allem die Erfindung
und praktiſche Verwendung der heute die ganze Welt um
ſpannenden elektromagnetiſchen Telegraphie Er iſt ſchon
längſt eine der erſten Zierden der Eöttinger Univerſität und
bei dem Jubiläum das vor wenig Monden dort gefeiert wurde
in hervorragender Weiſe ausgezeichnet worden

Am 18 Nov 1837 unterzeichneten dieſe Göttinger
Sieben eine von Dahlmann entworfene Vorſtellung an
das Univerſitäts Kuratorium Sie hielten es darin für ihre
ungabweisliche Pflicht offen zu erklären daß ſie ſich durch ihren
auf das Stagtsgrundgeſetz geleiſteten Eid fortwährend ver
pflichtet halten müßten und daher eine Ständeverſammlung
die im Widerſpruche mit den Beſtimmungen des Stagatsgrund
geſetzes zuſammenträte als rechtmäßig beſtehend nicht an
erkennen könnten Die Proteſtation ſchließt mit den Worten
Sie die Unterzeichner ſind ſich bewußt bei treuer Wahrung
ihres amtlichen Berufs die ſtudirende Jugend ſtets vor poli
tiſchen Extremen gewarnt und ſo viel an ihnen lag in der
Anhänglichkeit an ihre Landesregierung befeſtigt zu haben
Allein das Gelingen ihres Strebens beruhe nicht ſicherer
auf dem wiſſenſchaftlichen Werthe ihrer Lehren als auf ihrer

erſönlichen Unbeſcholtenheit Sobald ſie vor der ſtudirenden
Jugend als Männer erſcheinen die mit ihren Eiden ein leicht
d Spiel treiben eben ſo bald iſt der Segen ihrer Wirk
amkeit dahin Und was würde Sr Majeſtät dem Könige

der Eid unſerer Treue und Huldigung bedeuten wenn er von
ſolchen ausginge die eben erſt ihre eidliche Verſicherung
freventlich verletzt haben

Müuchen 7 Dez Jn der heukigen Sihung der
Abgeordneten Kammer wurden vom Staatsminiſter
v CErgilsheim mehrere Geſetzentwürfe über den Bau von
Eiſenbahnen eingebracht Unter denſelben befinden ſich Vorlagen
wegen Ausführung von 11 Lokalbahnen mit einem Erforderniß
von 10 Mill ſowie wegen Vornahme von Vahnhofsbauten
in Regensburg Kulmbach Würzburg Neu Ulm Landau Neu
ſtadt i Pf mit einem Erforderniß von 6 Mill Die Geſetz
entwürfe wurden an die Ausſchüſſe verwieſen

Bromberg 7 Dez Vei der heutigen Erſatzwahl eines
Landtags Abgeordneten für den Wahlkreis Czarnikau
Filehne Kolmar ſind insgeſammt 418 Stimmen abgegeben
worden Davon erhielt Landrath v Schwichow konſ 353
und Probſt Gajowiecki Pole 65 St Erſterer iſt mithin gewählt
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Verhandlungen des Volkswirthſchaftsrathes
Berlin 7 Dez

Der Ausſchuß des preußiſchen Volkswirkthſchaftsraths an
welchen vom Plenum die Grundzüge der Alters und Invaliden
verſicherung zur Vorberathung überwieſen waren hat geſtern
und heute Sitzungen abgehalten und folgende Beſchlüſſe e aßt

Die unter Punkt 1 der Grundzüge aufgeführten verſicherungs
pflichtigen Perſonen ſollen erſt vom 16 Jahre an verſichert
werden dürfen Ein Antrag auf Ausſchluß der ſelbſtändigen
Gewerbetreibenden der Hausinduſtrie von der Verſicherungs
pflicht die nach den Grundzügen durch Beſchluß des Bundes
raths ausgeſprochen werden kann wurde abgelehnt

Punkt 2 welcher die Stellung der Beamten zur Alters und
Jnvalidenverſicherung regelt wurde ohne jede Aenderung an
genommen

Jm Laufe der Diskuſſion über die Punkte 3 und 4 in denen
u a dem Bundesrathe die Entſcheidung darüber anheimgeſtellt
iſt Mitglieder anderer Kaſſeneinrichtungen welche die Alters
und Jnvalidenverſorgung zum Gegenſtand haben von der Ver
ſicherungspflicht zu befreien wurde ſeitens der Regierungsvertreter
klargeſtellt daß es ſich bei den anderen Kafſſeneinrichtungen
vornehmlich um ſtaatliche und kommunale Kaſſen handle daß
dabei allerdings auch an andere Kaſſen gedacht worden ſei aber
nur ſofern ſie eine ſichere Gewähr für dauernde Leiſtungsfähig
keit darbieten dies treffe im allgemeinen bei den freien Kaſſen
nicht zu und würde deshalb der Bundesrath niemals die Mit
glieder ſolcher Kaſſen von der Verſicherungspflicht befreien wenn
nicht die dauernde Präſtationsfähigkeit ſicher garantirt werden
könne Die Anfrage eines Mitgliedes ob die Zeit welche ein
Verſicherter in einem Korrektionshauſe auf Arbeit verwende dem
ſelben in Anrechnung zu bringen ſei wurde ſeitens der Regie
rungsvertreter verneint Die Punkte 3 und 4 wurden darauf
ohne Aenderung angenommen

Bei Punkt 5 in welchem feſtgeſetzt wird daß die Alters
verſorgung mit vollendetem 70 Lebensjahre eintritt wurde ein
Antrag auf Herabſetzung der Altersgrenze bis zum
65 Lebensjahre geſtellt indeſſen abgelehnt

Sodann wurde auf Punkt 2 rekurrirt Jn demſelben wird
beſtimmt daß Perſonen welche Penſionen oder Wartegelder im
Betrage von jährlich 120 M oder mehr beziehen oder welchen
aufgrund der reichsgefetzlichen Unfallverſicherung der Bezug einer
jährlichen Rente von mindeſtens demſelben Betrage zuſteht der
Verſicherungspflicht nicht unterliegen Es wurde beſchloſſen das
Minimum der jährlichen Rente für die der Unfall
verſicherung unterliegenden Arbeiter von 120 auf
259 M zu erhöhen damit diejenigen Arbeiter welche eine
Unfallrente beziehen in ihren Anſprüchen auf die Jnvalidenrente
nicht beſchränkt würden

Punkt 6 in welchem beſtimmt wird daß die Rente auch in
Naturalleiſtungen gewährt werden kann wurde ohne Diskuſſion
angenommen

Ueber die Punkte 7 und 8 entſpann ſich eine lange Debatte
Punkt 7 beſtimmt daß der Anſpruch auf Jnvalidenrente für ſolche
Verſicherte wegfällt welche ſich erweislich die Arbeitsunfähigkeit
vorſätzlich oder durch ſchuldhafte Betheiligung bei Schlägereien
oder Raufhändeln zugezogen haben Es wurde der Antrag ge
ſtellt und angenommen daß der Anſpruch nur dann wegfallen
ſolle wenn durch ſtrafrechtliches Urtheil dieſes Verſchulden der
Verſicherten feſtgeſtellt ſei Jn d
beſtimmt daß aus Billigkeitsgründen die Rente vor Ablauf der
Wartezeit c gewährt werden könne Ein Antrag dieſen Paſſus
zu ſtreichen fand nicht die Zuſtimmung der Mehrheit des Aus
ſchuſſes Bezüglich der Wartezeit bei der Jnvalidenrente in
Punkt 8 wurden Anträge auf Verkürzung derſelben auf ein bezw
drei Jahre geſtellt und wurde der letztere Antrag angenommen

Punkt 9 ſetzt als Beitragsjahr einen Zeitraum von 300 Arbeits
tagen feſt Es wurde beſchloſſen das Beitragszahr auf 280 Kalender
Arbeitstage zu normiren

Punkt 10 handelt im erſten Alinea von der Aufbringung der
Mittel Es wurde der Antrag geſtellt den Reichszuſchuß zu

Am 19 Nov verbreitete ſich die erſte Kunde von der
Proteſtation in Göttingen die Studenten fertigten Abſchriften
davon indem 10 12 Mann nach Diktaten die ganze Nacht
hindurch ſchrieben und dann ihrerſeits den Proteſt ebenſoviel
Kommilitonen wieder diktirten Da dies mehrfach wiederholt
wurde ſo exiſtirten ſchon nach wenigen Tagen mehrere tauſend
Abſchriften die von den Studenten überall hin verſchickt und
anderwärts ebenſo vervielfältigt wurden ſodaß die Proteſtation
in kurzer Zeit über ganz Deutſchland verbreitet war

Das Univerſitäts Kuratorium erklärte der Schritt ſei ſo
ernſt und könne für die Unterzeichner ſo bedeutende Folgen
haben daß man ihnen die Sache noch einmal zur reiflicheren
Ueberlegung zurückſenden und vorläufig keine Notiz davon
nehmen wollte Man ahnte noch nicht daß die Proteſtation
ohne Zuthun der Sieben ſelbſt in Tauſenden von Exemplaren
in alle Welt gegangen war man glaubte ſie vor dem Könige
noch verheimlichen zu können Dies war jedoch nicht mehr
möglich und lag auch keineswegs in der Abſicht der Unter
zeichner die Proteſtation ging vielmehr dem Kuratorium
wieder zu

Die raſche und allgemeine Verbreitung des Proteſtes durch
die Zeitungen fachte den Zorn des Königs zu hellen Flammen
an Er ſprach nur in den gröbſten Ausdrücken von den
Sieben Teufeln von dem Göttinger Federvieh und ver

langte eine exemplariſche Beſtrafung So verhärtet waren nur
wenige Männer in Hannover daß ſie den Jnhalt der Pro
teſtation ſchroff verdammt und die darin abgegebene Erklärung
Eide müſſen gehalten werden verwerflich gefunden hätten

Die Furcht vor der fürſtlichen Gewalt hielt ſie von offener
Zuſtimmung ab und die Publikation des Proteſtes in den
Zeitungen gab ihnen willkommene Gelegenheit ihrer Pflicht
nachzuleben ohne ſich mit dem Vorwurfe der Gewiſſenloſigkeit
zu belaſten an einer politiſchen Agitation theilzunehmen ſagte
man verbiete jedem Biedermann die Bürgerpflicht Nichts
hatte den Unterzeichnern der Erklärung aber ſerner gelegen
als eine politiſche Agitation Sie war ihnen von Grund
aus nur eine Proteſtation des Gewiſſens eine Wahrung der
Rechte des Gewiſſens welches ſich keine pflichtwidrige Hand
lung aufdringen laſſen will Nur durch ihren Gegenſtand
war die Erklärug zugleich eine politiſche Proteſtation ohne es
indeß in dem vollen Umfang ſein zu wollen daß ſie den Vor
behalt des Rechts auf die verletzte Stgatsverfaſſung was auch
zur Zeit dagegen geſchehe vollſtändig durchzuführen unter
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Jn den Punkten 7 und 8 wird ferner
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Dieſer Antrag wurde jedoch mit allen Stimmen gegen
ers abgelehntAiſtragſtelſinmung über Alinea 2 des Punktes 10 und

wurden verſchoben bis zur Berathung über Punkt 33
Punkt ma 1 Punktes 12 wurde dem früher gefaßten Be

Jm Alngß ſtatt der Worte 300 Arbeitstage 280 Kalender
vhluſcelage ingeſetzt Die Abſtimmung über die Äbſätze a und b
Arbekhree 2 wurde vertagt
im An 1 und 2 des Punktes 13 in welchem die Höhe und
Sie gerſng der Jnvalidenrente ſeſtgeſetzt wird wurden ohne

tet enommenDlhnn des Ausſchuſſes wurde auf Donnerstag 10 Uhr
vertagt

Halle den i Rübd hält der hieſige Zweigverein für RübenAm rſtee im Geſhof zur Stadt Hamburg hier ſeine
i Matsverſammlung Dieſelbe theilt ſich in eine geſchloſſene und

ſtreichen
die des J

Diskuſſion

eine öffentliche

Meteorolog iſche Station

e J 7 Dezbr 9 U ab 8 Dezbr 7 U mrg
Fometer Millimeter J 747,4 751,8Zhermometer ſelſins 7 v 2 9
r Zehhtigeil W S 1WindThaupunkt n d K H 1

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Stkernwarle bei Pola
7 Dez 8 U morgens Am höchſten war der Luftdruck über dem nördl

Dentſchland das im geſtrigen Bericht erwähnte Minimum hatte an Tiefe ſtark
ab genommen Mitteleuropa hatte bei lebhafter ſüdl und ſüdweſtl Luftbewegung
trübes mildes vielfach regneriſches Wetter Haparanda 763 16 Südoſt leicht
bedeckt Moskau 765 3 Südoſt ſtill bedeckt Hamburg 756 6 Südweſt leicht
Nebel Wien 755 2 Südoſt ſtill bedeckt Karlsruhe 756 4 Südweſt friſch
Kegen Am H Dez 7 U früh Pola 760 8 Nordweſt ſtill halb bedeckt
Rom 760 4 Nord leicht Nebel Malta 759 14 Weſt ſtill faſt heiter
Konſtant 763 11 Südoſt ſtill bededkt

Ueber das dieſer Tage in Calabrien vorgekommene
große Erdbeben wird der Frkf Ztg aus Coſenza gemeldet
Am 3 Dez gegen 5 Uhr morgens hörte man in der ganzen
Provinz Coſenza eine langanhaltende empfindliche Erderſchütterung
Zwei Stunden darauf hörte man eine zweite kürzere aber
ſtärkere Erſchütterung die allgemeinen Schrecken verurſachte
Ganz beſonders Viſignano ein Biſchofsſitz von 4500 Ein
wohnern bildete den Schauplatz der Verheerung Der Sindaco
dieſes Ortes ſchickte an den Präfekten von Coſenza ſofort folgende
lakoniſche Depeſche Biſignano ſchrecklich zerſtört Zehn Opfer
Um 1 Uhr nachm fuhr der Präfekt Hr David Silvagni ein
auch als Hiſtoriker bekannter und mit der Geſchichte des Papſt
thums in unſerem Jahrhundert ſehr gut vertranter Mann mit
einem Jngenieur und einer Militärkompagnie nach Biſignano
Der Präfekt fand einen ſchrecklichen Zuſtand vor 4000
Menſchen ohne Obdach 20 bis zu jenem Augenblicke aus
gegrabene Leichen viele die Zerquetſchungen erlitten hatten
und 6 Schwerverwundete Schon nach der um 5 Uhr ver
nommenen Erderſchütterung hatten ſich die Menſchen aus ihren
Betten auf die Gaſſe begeben erſt der zweite Erdſtoß aber richtete
die Verheerung an Sofort ließ der Präfekt 200 Decken und
das Nothwendigſte beſchaffen Auch längs der Eiſenbahnlinie
EoſenzaSibari 8 km entlang ſind alle Häuſer zerſtört Die
Stationsgebäude von Mongraſſano und Lattarico ſind unbewohnbar
geworden Jn Ragiano Gravina ſind vier Häuſer eingeſtürzt und
ein Kind ums Leben gekommen Jn Paola haben das Gebäude
der Unterpräfektur das Gemeindehaus und die Kaſerne bedenklichen
Schaden erlitten

Gerichtsverhandlungen
Köln 6 Dez Der Direktor der Kölner Dynamitfabrik iſt

zu di Monaten Gefängniß verurtheilt wegen Nichtanmeldens
eines Dynamittransports Ferner meldet man aus Dort
munb Ein Wirth in Derne hatte vor einigen Jahren eine
Schießbaumwollen Patrone von einem Reiſenden erhalten
welche er einige Zeit nachher einem Bergmanne gab damit dieſer
ſie bei Sprengarbeiten verwende Der Letztere legte aber die
Patrone in einen Koffer Dort wurde ſie bei einer Hausſuchung
gefunden und dieſer Tage wurde nun der Wirth wie der Berg
mann weil ſie ohne polizeiliche Erlaubniß im Beſitz von Spreng
mitteln geweſen waren zu je drei Monaten Gefängniß verur
theilt Der Gerichtshof erkannte ſelbſt an daß die Strafe eine
ſehr harte ſei doch könne er nicht anders erkennen weil das Geſetz
eine niedrigere Strafe nicht zulaſſe

Provinzigl Nachrichten
2 Merfeburg 7 Dez Wie bekannt hatte der Kirchenrath unſerer Domgemeinde aus Anlaß des ſchweren über

den Kronprinzen hereingebrochenen Leides vor kurzer Zeit
eine Beileidsadreſſe an Se K K Hoheit nach Sana neertſeet Auf dieſe Adreſſe iſt jetzt folgende Antwort ein

en

San Nemo 1 DezAn den Kirchenrath der Schloß und Domgemeinde Merſe
burg zu Händen des königl Konſiſtorialrathes Hrn Leuſchner
Merſeburg Seine Kaiſerl und Königl Hoheit der Kronprinz
laſſen dem Kirchenrath der Schloß und Domgemeinde Merſe
burg für die unter dem 25 v M ausgeſprochene Theilnahme
den beſten Dank ſagen und haben des in dieſem Schreiben in
Erinnerung gebrachten 7 Nov vor Jahres an dieſem Tage
verherrlichte bekanntlich der Kronprinz durch ſeine Anweſenheit
die Einweihung der erneuerten Domkirche auch gern wieder
gedacht Jm höchſten Auftragv Rabe Major und ſtellvertr Adjutant

Der Kreistag des Kreiſes Merſeburg bewilligte in ſeiner
letzten Sitzung
eine Summe zur
die von Schafſt
in Merſeburg die urſprünglich in Schlettau erfolgen ſollte ſcheint
ſomit durch die raſtloſte Thätigkeit unſerer ſtädtiſchen Behörden
geſichert zu ſein Wie verlautet iſt es denſelben gelungen daß
der Hauptbetheiligte dieſer Bahn Hr Zimmermann Venken
dorf ſeine Zuſtimmung dazu gegeben hat daß die Bahnlinie nach

erſeburg und nicht nach Schlettau weitergeführt wird Das
ganze reiche Hinterland von Schafſtädt an wäre dadurch für
unſeren Markt erhalten und die Gefahr eines Rückganges welche
durch das Projekt Schlettau drohte vor der Hand beſeitigt

Nordhauſen 7 Dez Der königl Regierungsbaumeiſter

s a de und e unterdert er Stelle eines ſtändigen Hilfsarbeiters bei dem kglGiſenbabnbetriebsamt hierſelbſt rn
Zörbig 7 Dez Jn der im Gaſthof zum Weißen Roabgehaltenen Hauptverſammlung des Gew er r wegt

aſſen Vereins wurde der bisherige Kaſſirer Hr A Schaaff
Zut großer Mehrheit wiedergewählt desgleichen der bisherige
in ſende des Ausſchuſſes Hr Finſter Neugewählt wurden
9 ung Ausſchuß die Herren Buchdruckereibeſiher G Huſter
wen e de e und Orgelbaumiſtr Th Rühl

anſtelle der ausſcheidenden Herren W Jänicke J Magzund wen ſcheidenden Herren W Jänicke J Maaz
ein S kürzlich durch die Blätter gelaufenen Nachrichten über
P o t rſtehenden Wechſel im Oberpräſidium unſerer
ben die entbehren wie jetzt das Merſeb Kreisblatt von
V ieſer Fühler in die Welt geſeht wurde mittheilt jeder
ſent an dieſer Stelle und viell

ich nun an vieſer Stelle und vielleicht noch mehran der berufenen zuverläſſigen Quelle der die M h ent

ſtrömte erklä v a Herr rhalben bieten zu können daß uns Herr v Wolff auch ferner

Herſtellung einer geplanten Sekundärbahn
wie von der SaaleZtg ſchon berichtet D Red

ädt ausgehen ſoll Die Einmündung derſelben ſch

Natürlich bemerkt dazu der dortige Korreſp I H

Den nachbenannten Offizieren iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Dekorationen er
theilt und zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Großherzoglich
badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen dem Major Werber
etatsmäßigen Stabsoffizier im Magdeb Fuß Artillerie Regiment
Nr 4 des Commandeurkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglichbraunſchweigiſchen HausOrdens Heinxich s des Löwen dem
Rittmeiſter z D v Ziegèſar im Bezirk des 1 Bataillons
Altenburg 7 Thüring LandwehrReg Nr 96 des Ritterkreuzes

erſter Klaſſe des Herzoglich ſachſen erneſtiniſchen HausOrdens
dem Hauptmann v Derſchau im 7 Thüring Jnfanterie Reg
Nr 96 der demſelben Orden peigegeh wen ſilbernen Verdienſt
Medaille dem Feldwebel Funke dem Vice Feldwebel Dänert
den Sergeanten Brinkmann und Albrecht und dem Ober

er Wehen Bernhardt ſämmtlich im 7 Thüring Jnf
eg

taillon Halle 2 Magdeb a Nr 27 Se Majder König haben ferner geruht einer Reihe von Hofſtaaten und
Hofdienern des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin die Erlaub
niß zur Anlegung der von der Fonipr von Großbritannien und
Jrland aus Anlaß deren 50 jährigen Regierungs Jubiläums ihnen
verliehenen Erinnerungs Medaiulle zu ertheilen

Dem ſeit 50 Jahren im Dienſt der Firma Kricheldorff
in Magdeburg Buckau ſtehenden Kutſcher Friedrich Hanſen
iſt vom Kaiſer das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Das Herrig ſche ehe iſt am Montag zum
erſtenmale auch in dem kleinen Tennſtedt gegeben worden Ein
dortiger Lehrer ſpielte den Luther die ganze Beſetzung war aus
tennſtedter Bürgern gebildet Es ſind noch drei Vorführungen
geplant für die das Haus ſchon ebenfalls wie für die erſte aus
verkauft iſt Die Aufführung befriedigte ſehr

Eine Verſammlung in Stendal an der die Vertreter der
Stadt der Vorſteher und die Lehrer des Gymnaſiums ſowie
zahlreiche ehemalige Schüler des letzteren theilnahmen bereitete
die im nächſten Jahre ſtattfindende Feier des 550 jährigen
Beſtehens des dortigen Gymnaſiums vor Es wurde u a
mitgetheilt daß die Behörde in Magdeburg leider eine Be
willigung von Mitteln für die Feier abgelehnt habe da es wohl
üblich ſei 100jährige aber nicht 50 jährige Jubiläen zu
unterſtützen dagegen habe das Provinzial Schulkollegium inſoweit
ſein Entgegenkommen gezeigt daß der Fortfall der Abhandlung
zum Oſterbericht und ſtatt deſſen die Herausgabe einer Feſtſchrift
genehmigt ſei Eine 500jährige Feier habe nicht abgehalten
werden können weil erſt in den vierziger Jahren dieſes Jahr
hunderts durch Riedel die Urkunde welche das Gründungsjahr
bekannt macht veröffentlicht worden ſei

Auf Bahnhof Oebisfelde kam am Montag der Zug
führer Göpel aus Berlin zuſchaden Während er dienſtliche
Angelegenheit mit dem Stationsvorſteher beſprach hatte er nicht
bemerkt daß hinter ſeinem Rücken Rangirbewegungen mit dem
Magdeburger Zuge vorgenommen wurden er wurde plötzlich
von der Maſchine erfaßt niedergeworfen und am Fußgelenk des
rechten Beines überfahren Jn Berlin wohin der Vertetzte ſofort
gebracht wurde mußte ihm an demſelben Abend noch der Fuß
über dem Gelenk abgenommen werden

Defſan 8 Dez Hr Rektor Sturm wurde hier als
Laienmitglied zur Landesſynode gewählt Aus
dem Amtsgerichtsgefängniß in Koswig iſt der Töpfer
Krüger entwichen Derſelbe befand ſich in Unterſuchungshaft
wegen Brandſtiftung Ein Stuhlbein diente ihm als Werk
zeug die zwei Fuß ſtarke Mauer zu durchbrechen Ein ſelbſt ge
flochtenes Rohrſeil verhalf dem Flüchtling bis zur Erde

s Apolda 7 Dez Großes Aufſehen erregt hier die
Verhaftung eines hieſigen angeſehenen Bürgers und be
deutenden Fabrikanten Von Berlin aus woher die Ver
haftung ſowie die Einziehung der Bücher und Briefe des Be
troffenen telegraphiſch angeordnet war wurde eine Freilaſſung
gegen Sicherftellung abgelehnt Jm Publikum fehlt für dieſe
auffällige Thatſache jede Erklärung

r Altenburg 7 Dez Am 6 d iſt mit dem Zuſchütten
des Brunnenſchachtes auf dem Dorotheenhofe beiMenſelwitz begonnen worden Die beiden Verunglückten blieben
in der Tiefe liegen Eine Gedächtnißrede in der Kirche wie ein
Segen am Platze ſoll nächſten Sonntag erfolgen Am 2 d
hat in Roda ein ſchon ſeit längerer Zeit dem Trunke ergebener
Menſch ſeiner Frau mit der er in Unfrieden lebte mehrere
Meſſerſtiche verſetzt die zwar nicht gerade tödtlich aber doch ge
fährlich ſein ſollen Der rohe Menſch brachte ſich im Delirium
ſelbſt mehrere Stiche bei und ſtellte ſich dann dem Gerichte

e Sondershaufen 6 Dez Die zu den morgen beginnenden
Faſanenjagden geladenen fürſtlichen Gäſte der Herzog von
Anhalt und Prinz Albert von Sachſen Altenburg
ſind heute abend in hieſigem en degſe eingetroffen Jn
der heutigen 4 Sitzung unſeres Landtags brachte der Landtags
präſident Landrath Drechsler Arnſtadt zunächſt das Dank
ſchreiben des Kronprinzen für die nach San Remo ge
ſandte Zuſchrift in welcher die Landesvertretung ihrer Theilnahme
und ihren guten Wünſchen für den vielgeliebten Kaiſersſohn warmen
Ausdruck gegeben hatte zur Verleſung und eröffnete alsdann die
Beſprechung der reichhaltigen Tagesordnung Erſter Gegenſtand
war die Tilgung des von der fürſtlichen Staats
regierung zu verzinſenden und zu amortiſirenden
Darlehns der Kirchengemeinde Arnſtadt im Betrage
von 62,500 Dieſes Darlehen betrifft die Liebfrauenkirche
und der Berichterſtatter Dr Kieſer nannte die von der Regierung
vorgelegte Denkſchriſt den Schlußſtein der ſtaatlichen Fürſorge
welche die Wiederherſtellung des in klaſſiſcher Reinheit mittel
alterlicher Formen neuerſtandenen Bauwerks in gerechter Wür
digung des hohen Zweckes gewidmet geweſen ſei und betonte daß
Regierung und Kirchengemeinde Arnſtadt mit Befriedigung auf
das wohlgelungene Werk zurückſchauen könnten Die Vorlage
wurde mit allen gegen 2 Stimmen angenommen Ebenſo fanden
die Zuſtimmung des Hauſes der regierungsſeitig geforderte Z u

uß zu den Koſten der Kartirung des Reichs
gebietes bis zur Höhe von 4000 ferner die Aus
dehnung der Unfall und Krankenverſicherung aufdie in land und forſt wirthſchaftlichen Betrieben
beſchäftigten Perſonen, worüber der Abg Gremſe aus
reicher eigener Erfahrung berichtete und die Mehreinſtellung
von 12,000 M zur Erhöhung der Ausſtattung der
allgemeinen Pfarrkaſſe von 14,900 M zur Gehalts
erhöhung der Lehrer an den Volksſchulen und von
4000 M zur Unterſtützung dürftiger Gemeinden bei
Schulbauten Endlich wurden die Juſtizabtheilung
betreffend eingeſtellt 6840 M für das Oberlandesgericht in
Naumburg 38,452 M für das Landgericht in Erfurt
109,165 M für Gehälter an hierländiſche Amtsgerichte
13 Richter 26,000 M für Verwaltungsaufwand 25,000 M

für Verläge 4000 M für die Geſetzſammlung und 10,300 M
für die Grundbuchkommiſſion

Jn Großromſtedt bei Apolda drangen zwei ſog Hand
werksburſchen ein Schneider und ein Fleiſcher in ein Haus
und nahmen von der Wohnſtube Beſitz Ein zuhilfe ge
rufener Verwandter der betreffenden Familie wurde ſogar durch
einen Stockſchlag des Fleiſchers über den Kopf nicht unerheblich
verletzt Erſt mit Hilfe weiterer herbeigerufener Männer gelang
es die ſich wüthend wehrenden Strolche zu bewältigen und zu
feſſeln wonach ſie auf Weiſung des Ortsvorſtehers dem Gefängniß
zu Apolda zugeführt wurden

Auſſichtsrath und Generalverſammlung der Gernroder
Harzgeroder Eiſenbahn Geſellſchaft beſchloſſen den
Vorſtand zu beauftragen die Ausdehnung des Unter
nehmens durch Fortſetzung der Bahn 1 ſofern die braun
ſchweigiſcherſeits in Ausſicht genommene Unterſtützung in ge
nügendem Maße erfolgt von Alexisbad über Güntersberge

Nr 96 ſowie dem Bezirks Feldwebel Scharf vom 2 Ba

Stiege bis Haſſelfelde 2 ſofern jene Vorausſeb ung nicht zukriſft
von Alexisbad nur bis Güntersberge vorzubereiten

c Vermiſchtes ePerſonalnachricht n Leipzig ſtarb am 7 d derBuchdruckereibeſitzer ar ber Wiese 74 Jahre alt Wiede

hat den größten Theil der Keil ſchen Verlagswerke gedruckt ſo
beſonders die Gartenlaube ſeit deren Entſtehen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
r Altenburg 7 Dez Die Verwaltungen der hierländiſchen Lehr

werke beſchloſſen vom 1 Dez ab eine Erhöhung der Preiſe von
Braunkohlen um 2 M für den eintreten zu laſſen Nur zwei Werke
haben ſich dieſem Vorgehen nicht angeſchloſſen

Am 3 d hat einePreußiſche Bodenkredit Aktien Bank
Sitzung des Kuratoriums ſtattgefunden in welcher die Verwaltung über die Ge
ſchäftsergebniſſe Bericht erſtatiete Die Bank hat nicht nur ihren Hypothelen
beſtand ſondern anch gleichzeitig ihren Abſatz in r weſentlich
gegen die Vorjahre vermehren können Der Gewinn dieſes Jahr ergiebt bis zum
1 Okt ein ſolches Mehr gegen das Vorjahr daß eine Dividende von 6 Proz
ins Auge gefaßt werden darf und außerdem ein bedentender Gewinnvortrag in
Ausſicht ſteht

Die neue Generalverſammlung der Weimariſchen Bank wegen
KapitalsErmäßigung wird auf den 31 d einberufen

Die Ztg hört im Januar ſollen 4prozent landſchaftliche
Central und Kur Neumärkiſche Pfandbriefe in größerem
Umfange zum 1 Juli gekündigt werden

Weitere Dividendenſchätzungen I S fürNheiniſch Weſtfäliſche Jnduſtrie 5 Proz wie im Vorjahre Kölniſche
Wechslerbank 5 Proz Bergwerk Hibernia u Shamrock 4 Proz
City Baugeſellſchaft Stammprioritäten 4 Proz Berliner Aquarinm
22 Proz Magdeburger Privatbank 5 Proz

Der oberſchleſiſche Walzwerksverband erhöhte den Walzeiſen
Grundpreis für die Prov nzen Poſen Oberſchleſien und Sachſen um 25 Pf ließ
denſelben aber für den Breslauer Bezirk unverändert Demnächſt findet eine
Verhandlung ſtatt um die Geſammtherſtellung des Bezirks für nächſtes Quartal
feſtzuſtellen

Zahlungseinſtellungen Wien 7 Dez Die Eiſen waaren
firma Franz Koenicz in Miskolez iſt mit 150,000 Fl Paſſiven fallit Das
Ausland wird in Mitleidenſchaft gezogen London 7 Dez Telegr
Jn Kanada iſt eine Finanzkriſe eingetreten welche bereits das Falliment
zweier Großhäuſer in Ontario mit einer halben Million Dollars Paſſiven
verurſachte Weitere nern werden erwartet Durch die
erwähnten Fallimente ſind londoner Handelsfirmen hauptſächlich in Mit
leidenſchaft gezogen Jn Kanſas fallirte die Bodenhypothekenbank mit einer
Million Dollars Kapital

Eiſenbahn Einnahmen Wien 7 Dez Telegr DieEinnahmen der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn vetrugen
in der Woche vom 26 Nov bis 2 Dez 833,973 Jl Mehreinnahme
91,840 Fl

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 8 Dez Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Kilogr netto Weizen ruhiger 144165 M Roggen
ruhiger 120 126 M Gerſte matter Futtergerſte 110 120
Landgerſte 135 140 Chevaliergerſte 145 153 extrafeine bis
160 Mark Hafer ruhig 112 118 Mark Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
150 165 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 50,00
bis 52,00 M Stärke bei mangelnden Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 37,50 bis
38,50 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38 kleine billiger Bohnen 18 19 M
Lupinen M ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne
Notiz Futterartikel Futtermehl 13,500 Roggen
kleie 8,75 Weizenſchalen 7,40 7,50 Weizen
grieskleie 8,25 Malzkeime helle 10 dunkle

9 Oelkuchen 12 00 Malz 25,00 27,00
Rüböl 50,00 M Petroleum Solaröl0,825/409 10,75 11,00 Spiritus 10,000 Liter Proz
ſtill Kartoffel 97,50 M
Halle 8 Dez Strohpreiſe Langes Roggenſtroh 20 00

bis 23 00 M pro Schock zu 600 K Maſchinen Roggenſtroh
15 18 M Ma rn 13 15 M HieſigesHeu nach Qual 50 00 M per Ctr im Einzelverkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 250 50 M per Ctr auf
Fuhren Kleeheu geſund 50 3 50 M

Waſſerſtände
r bedeutet über unter Null

Saale und Unſirut Fall Wuchs
Halle Unkerh 7 Dez 41 76 8 Dez 41 76 wsTrotha e S 66 66Kalbe Oberp 6 Dez 40 7 Dez 38 02 Sdo Unterp 54 a 52 02Weißenſels Oberpegel g 32 o 321 2Unterpegel 9 40 10 40 10 eAlsleben Oberpegel 42 34 32 02 ado Unterpegel e 11 36 11 34 02Artern Brückenpegel 40 44 e 40 42 02

h cceeauee3lNach Schluß der Redaktion
Berlin 8 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Das B Tgbl meldet aus San Remo Jn der Behand
lung des Kronprinzen hat ſeit den letzten 14 Tagen keine
Aenderung ſtattgefunden Die Meldung daß in der Beurthei
lung des Leidens ein völliger Umſchwung eingetreten ſei iſt
deshalb durchaus irrig Jm übrigen iſt es Thatſache daß
die Beſſerung des Kronprinzen in überraſchendem
Fortſchritte begriffen iſt auch die Stimme nimmt an
Kraft zu Der Kronprinz unternahm heute vormitttag
wieder eine Spazierfahrt nachmittags einen Spaziergang

Die pariſer Liberts bringt eine anſcheinend von der
dortigen ruſſiſchen Botſchaft ſtammende Note bezüglich der
öſterreichiſch ruſſiſchen Beziehungen Jn Peters
burg ſo heißt es in derſelben ſei man über die Beunruhigung
der öſterreichiſchen Preſſe hinſichtlich der Truppenanſammlungen
an der galiziſchen Grenze ſehr erſtaunt Die von verſchiedenen
Kavalleriediviſionen vorgenommenen Bewegungen hätten nur
den Zweck ſich in Gegenden zu begeben in denen Vorräthe
aufgehäuft ſeien infolge der ſommerlichen Dürre herrſche
Futtermangel im Lande Dies ſei abſolut alles
Man ſei auch erſtaunt daß die öſterreichiſche Re
gierung dieſe Gerüchte nicht widerlegen laſſe welche
beleidigend ſeien für den Czaren der von ſeiner Loyalität
Oeſterreich gegenüber ſchon wiederholt Beweiſe gegeben habe

Nach dem Temps wären die Kriegsgerüchte der
deutſchen Offiziöſen dazu beſtimmt angeſichts der Landwehr
und Landſturm Vorlage graulich zu machen wie ähnliche
Manöver anläßlich der Septennatsfrage gemacht ſeien

Die wiener N Fr Pr ſchreibt Jn ven allernächſten
Tagen werden unter dem Vorſitz des Kaiſers und mit Zu
ziehung des Grafen Kalnoky militäriſche Berathungen
ſtattfinden um über die Frage zu entſcheiden ob die
ruſſiſchen Truppenanhäufugen militäriſche Maß
nahmen Oeſterreichs nothwendig machen und im
Bejahungsfalle in welchem Maße und unter welchen M
dalitäten dieſe Maßnahmen ausgeführt werden ſollen Er
wenn hierüber Beſchluß gefaßt iſt werden gemeinſame
Miniſterkonferenzen ſtattfinden Eine ſofortige Ein
berufung der Delegationen iſt zunächſt nicht ins
Auge gefaßt Sollten militäriſche Maßnahmen nothwendig
werden ſo dürfte die Regierung der Kriegsleitung einen

Rüſtungskredit gewähren ähnlich wie zu Beginn d J
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